
Sbunabend den 28 September 1895

Genera
Salleſches Fageblatt

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
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Wöchentliche Gratisbeilagen

für Halle und den Saalkreis

Der VBauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

J Jahrgang

Kalleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Rudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle g S
Fernſprecher 312

Amtkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a H
Verbreitungsbezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Grfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis

Merſeburg Raumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Zum bevorſtehenden Quarkalswechſel
erlauben wir uns hierdurch zum Abonnement auf den täglich Nachmittags erſcheinenden

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
ergebenſt einzuladen Der General Anzeiger orientirt ſeine Leſer durch populär geſchriebene Leitartikel über die wichtigeren
politiſchen Vorkommniſſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurzgefaßter Nachrichten eine überſichtliche An
ſchauung der allgemeinen politiſchen Lage Ein umfangreicher Depeſchendienſt unſeres eigenen Berliner
Bureau s ſowie des Wolffſſchen und des Hirſch Bureau und gute Jnformationen durch wohlunterrichtete Kor
reſpondenten ermöglichen es die Leſer des GeneralAnzeiger aufs Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinerem
Jntereſſe auf dem Laufenden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet der General A nzeiger auf die Berichterſtattung
über alle Vorgänge in Halle und Umgebung Unſere Lokalnachrichten die Berichte über die Gemeinde
Angelegenheiten die Referate über Theater und Muſik die Mittheilungen aus dem Vereinsleben dem Gerichts
ſaal der Umgebung dem Geſchäftsverkehr die Familien Nachrichten u ſ w gewähren ein erſchöpfendes Bild des
Lebens und Treibens in unſerem Verbreitungsbezirke Der General Anzeiger iſt zugleich

amtliches Verorduungoblatt des Magiſtrats zu Halle a S
Sämmtliche Bekanntmachungen des Magzſtrats erſcheinen zuerſt im General Anzeiger kein anderes hieſiges Blatt iſt
in der Lage dieſelben ſo frühzeitig zu veröffentlichen als das unſerige und machen wir auf dieſen Umſtand ganz beſonders
die Herren Hausbeſitzer Gewerbetreibenden 2c aufmerkſam Die Haltung des General Anzeiger wird auch ferner ſein
unparteiiſch und unabhängig Unſere landwirthſchaftliche Gratisbeilage Der Bauernfreund enthält eine Fülle
belehrender und anregender Artikel über alle Haus Hof Feld und Wald berührenden Fragen Die mit ſo vielem Beifall
aufgenommene humoriſtiſche Gratisbeilage Kikeriki am Saaleſtrande wird auch fernerhin in gleicher Weiſe erſcheinen

Für das Feuilleton iſt es uns gelungen für dieſes Mal etwas ganz Apartes und für Halle Hochaktuelles
Senſationelles zu erwerben einen Roman ans Halle s jüngſter Vergangenheit in deſſen Vordergrunde ſich
Perſonen bewegen die vielſeitig gekannt ſind und je noch unter uns weilen Dieſer Roman betitelt

I Die ſehsne Sünderin
hat zudem eine ſtadtbekannte Perſönlichkeit zum Verfaſſer die aber nicht genannt ſein will Der Roman
beginnt bereits in den nächſten Tagen und erſuchen wir daher Beſtellungen auf den General Anuzeiger umgehend
an eine unſerer Trägerinnen oder Filialen aufzugeben

D Abonnement pro Monat 50 Pfennig frei ins Haus
Jeder Abonnent hat außerdem die Berechtigung gegen Vorzeigung der Monatsquittung allmonatlich ein

Jaſerat von 2 Zeilen frei einzurücken Der GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis hat
S nachweislich die größte Kbonnentenzahl

ſämmtlicher in Halle a S und dem Regierungsbezirk Merſeburg erſcheinenden Zeitungen und iſt daher das wirkſamſte Jnſertions

Organ Beſtellungen auf den General Anzeiger werden auch von allen Poſtanſtalten und Landbriefträgern unter der
ZeitungsPreisliſtenNr 2637 ſowie von unſeren Stadt Expeditionen Gr Ulrichſtraße 37 Leipzigerſtraße 11 und Zinksgarten
ſtraße 13 entgegengenommen

Ohne Gewiſſen
Roman von E Hartner

20 FortſetzungGegen Mittag wurde ihm auch das unerträglich und er
zog auf s neue aus die Entflohene zu ſuchen Auch dieſes
Mal hatte er keinen beſſeren Erfolg er fand ſie weder am
Klavier noch in der Bibliothek noch im Garten Endlich traf
er das Mädchen dem Helenes perſönliche Bedienung übertragen
war Auf ſeine Frage wo ſich ihre Herrin befinde lautete
wiederum die Antwort Jn ihrer Stube Sie ſchreibt Briefe
ſetzte ſie erläuternd hinzu Hellmuth ließ fragen ob ſie nicht
reiten wolle Es ſei wohl zu heiß lautete die Antwort
Mit verdoppeltem Unmuth zog er ſich wieder zurück

Erſt beim Mittagstiſch trafen ſie ſich wieder Helene er
ſchien etwas ſpäter als ihre Gewohnheit war eine leichte Bläſſe
lag auf ihren ſonſt ſo friſchen Wangen und ihre Augen blickten
müde und gleichſam verſchleiert Hellmuth ſah daß ſie geweint
hatte Er zerbrach ſich vergebens den Kopf über die Urſache
dieſer Thränen und wurde dadurch ſchweigſam und zerſtreut
Hätte Elfriede nicht ihre heitere Freundlichkeit bewahrt ſo wäre
es ein trübſeliges Mahl geworden

Aber am Nachmittage konnte es ſelbſt Helene nicht mehr
in ihrer Stube aushalten die wirklich unerträglich heiß war
Nach einigem Zögern nahm ſie ein Buch und ging in den um
dieſe Zeit ſtets leeren kühlen Eßſaal zurück Sie ſetzte ſich in
eine der tiefen Fenſterniſchen zog die dunkle Gardine zu die
ihren Platz ganz verdeckte und verſuchte zu leſen

Nicht lange und Graf Hellmuth ſteckte den Kopf in die
Thüre Mit einem aunmuthigen verdammt wollte er denſelben
wieder zurückziehen als etwas ſeine Aufmerkſamkeit feſſelte etwas
ſehr Unbedeutendes nicht mehr und nicht weniger als ein Streifchen
blau und weißen leichten Sommerſtoffes das unter den ſchweren
rothen Falten des Vorhanges vorwitzig und verrätheriſch heraus

ſchaute
dieſes winzigen Stückchen Zeuges vorſichtig zog er die Thüre
ins Schloß und ging näher

Ein unordentlicher Menſch der Friedrich die Gardine ſo
hängen zu laſſen murmelte er vor ſich hin und nahm den
Vorhang auf die erröthende und verlegene Helene konnte ſich
nicht länger verbergen

Ach ich bitte tauſendmal um Verzeihung ſagte der
Heuchler mit gut geſpielter Ueberraſchung Hätte ich geahnt
daß ich Jhre Mittagsruhe ſtöre Fräulein Helene ſo hätte ich
den Vorhang in ſeiner maleriſchen Unordnung gelaſſen

Jch habe nicht geſchlafen ſagte Helene verwirrt
Nicht Um ſo beſſer verſetzte Hellmuth harmlos und

zog einen Stuhl herbei So wird mein dreiſtes Eindringen
eher zu entſchuldigen ſein Jch finde es auch unmöglich an
dieſem heißen Nachmittag zu ſchlafen Wie wechſelnd das
Wetter iſt Geſtern noch ſo unſicher und heute ſo glühend

Sie wollten nicht reiten
Jch fürchte die Hitze Sie ſprach mit Anſtrengung

es war ihr unmöglich auf ſeinen Ton leichten Geplauders ein
zugehen

Sie hatten recht Aber es iſt ſelbſt hier noch heiß ge
nug Wollen wir nicht etwas gemeinſam unternehmen um
über dieſen Nachmittag wegzukommen Sie waren den ganzen
Morgen unſichtbar Fräulein Helene

Jch hatte zu thun
Mama ſagte mir ſo War es etwas ſo ſehr Wichtiges

etwas das gar keinen Aufſchub duldete
Der leiſe Ton des Vorwurfs zitterte in ihrer Seele nach

Es mußte geſchehen Herr Graf ſagte ſie tonlos
Sonſt hatte ſie ihn Graf Hellmuth genannt Er fühlte

daß ſie die unbefangene Vertraulichkeit früherer Tage abzu
ſtreifen ſuchte

Nun ſo wollen wir den verlorenen für mich wenigſtens

Nachdruck verboten

Des Grafen düſtere Stirne erhellte ſich beim Anblick

ö

Unſere Parteien
Halle 27 September

Der Hammerſtein und StöckerSkandal hat vielen nicht konſervativen Preßorganen Veranlaſſung gegeben auf die konſervative

Partei als ſolche loszugehn Die konſervative Preſſe hat Das zurück
ewieſen mit der Motivirung daß man für die Verfehlungen eines
inzelnen nicht die ganze Partei verantwortlich machen könne Wer

recht und billig denkt wird dieſe Motivirung gelten laſſen müſſen
nur bleibt im vorliegenden Falle zu berückſichtigen daß die konſer
vative Preſſe Herrn Stöcker s Thaten bezw Unthaten nicht mit
der erforderlichen Schärfe geißelt ſondern ſich lediglich auf Hammer
ſtein s Verfehlungen beſchränkt und daß weiterhin die Veröffent
lichung des Hammerſtein ſchen Briefwechſels doch erſt noch abgewartet
werden muß Sollten ſich aus letzterem noch Momente ergeben
welche Führer der konſervativen Partei bloßſtellen oder kompro
mittiren ſo würde allerdings Das dürfte keinem Zweifel unter
liegen die Rückwirkung auf die konſervative Partei nicht ausbleiben

Es iſt nur natürlich daß angeſichts des gährenden Zuſtandes
in welchem ſich die konſervative Partei augenblicklich befindet die
anderen Parteien reſp ihre Preßorgane ſich recht eingehend mit
den einſchlägigen Verhältniſſen beſchäftigen Derartige Betrachtungen
finden ſich vornehmlich in der nationalliberalen Preſſe welche wie
ſchon neulich an dieſer Stelle ausgeführt wurde angeſichts des
Hammerſtein Skandals die Werbetrommel für ein neues Kartell
rührte womit ſie indeſſen keine Gegenliebe bei den Konſervativen
gefunden hat Das Berliner Organ der Nationalliberalen die
Nat Zeitg bringt nun in einer ſeiner letzten Nummern einen

Artikel der bei Lichte beſehen Nichts iſt als eine Verherrlichung
der mittelparteilichen Politik und der nationalliberalen Partei der
aber doch gleichzeitig ſo vielerlei allgemeine Geſichtspunkte enthält

r ihn wenn auch nur im Auszuge reproduziren zu ſollen
glauben

Es heißt in dem Artikel u Ein mit unſeren Partei
verhältniſſen unbekannter Fremder könnte wenn er lieſt wie die
liberale Mittelpartei von den verſchiedenſten Seiten für
ſchwach erklärt wird vermuthen daß man es in Deutſchland im
Uebrigen mit großen Parteien zu thun habe er würde durch die
Fraktionsliſte des Reichstags der erſt vor zwei Jahren gewählt
worden und daher doch wohl die Stärke der Parteien im Lande noch
einigermaßen richtig wiedergiebt aber ſehr enttäuſcht werden Die
Nationalliberalen zählen 49 Mitglieder was unter 397 allerdings
nicht viel iſt aber ob man von dieſer Geſammtzahl 49 oder wie
die Deutſch Konſervativen 60 hat das macht in der That einen über
aus geringen Unterſchied Die Sozialdemokraten haben 46 Mandate
die freikonſervative Reichspartei 27 die freiſinnige Volkspartei 24
die freiſinnige Vereinigung 15 und ſo geht es weiter herunter
mit der Zahl der kleinen Gruppen Die ſtärkſte Partei haben
wir noch nicht genannt das Centrum hat 99 Mitglieder aber
ſelbſt eine Partei die ein Viertel der Volksvertretung umfaßt
würde man anderwärts kaum als eine große bezeichnen Das
deutſche Parteiweſen iſt eben durchweg unbefriedigend und die in
den Zahlen ſich ausdrückende Zerſplitterung iſt ſogar nur die eine
Seite des beklagenswerthen Zuſtandes Wenn man in einer der
Parteien von den Verlegenheiten der anderen ſpricht hat man
gewöhnlich die Abſicht von den eigenen die Aufmerkſamkeit ab

verlorenen Morgen einzubringen ſuchen ſagte er leichthin
Kennen Sie den Orlagrund Fräulein Helene

O Herr Graf es iſt ja ſo furchtbar heiß rief Helene
angſtvoll

Er ſah ſie verletzt an Bin ich ein Barbar Bin ich
ein Unmenſch daß ich Sie dieſer Sonnengluth ausſetzen werde
fragte er vorwurfsvoll

So will ich die Tante rufen
Mama ſchläft Laſſen Sie ſie ruhen bis zur Kaffeezeit

ſind wir zurück Sie haben ein Zuſammenſein mit mir ſonſt
nicht gefürchtet Fräulein Helene Jch muß anfangen zu
glauben daß ich Sie ernſtlich verletzt habe und Sie nichts mehr
mit mir zu thun haben wollen

Sein ernſter bittender Blick ruhte voll auf ihr der Blick
vor dem ſie keine Macht und keinen Willen hatte IJch will
mich fertig machen ſagte ſie mit erſtickter Stimme

Jn ihrem Zimmer lehnte ſie einen Augenblick krampfhaft
bebend am Tiſch Wie hatte ſie nicht dieſen ganzen Morgen in
Einſamkeit gerungen Wie feſt wie unerſchütterlich feſt hatte ſie
den Vorſatz gefaßt die ſüße gefährliche beſtrickeude Geſellſchaft
dieſes Mannes zu meiden der ſo hoch ſo unerreichbar hoch
über ihr ſtand Da lag der Brief in tauſend Thränen mit
brechendem Herzen geſchrieben in dem ſie ihrer Mutter mittheilte
daß ſie am nächſten Tage abreiſen werde und nun

Verflogen zerſtoben Er kam und vor dem bittenden Blick
dieſer Augen ſanken ihre Vorſätze dahin Gegen ihre Ueber
zeugung gegen ihren Willen gehorchte ſie

Noch einmal zum letzten Male ſei es denn murmelte
ſie endlich und nahm ihren leichten Strohhut

Nun möchte ich nur wiſſen wie Sie mich führen wollen
ohne in die Sonnenhitze zu kommen ſagte ſie mit einem ge
waltſamen Verſuch heiter und unbefangen zu ſein

Sie werden ſchon ſehen folgen Sie mir nur blindlingg
erwiderte er vergnügt
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Seit 3 Sonnadend Seneral Argeiger fur Halle und den Saalkreis
enken Bei den Konſervativen iſt das zur Zeit ſelbſtverſtändlich
rt beſteht eine Kriſis deren Verlauf vor der Hand nicht ab

ufehen iſt Der Deutſchfreiſinn hat erſt vor zwei Jahren amVorabend der Wahlen zum jetzigen Reichstag eine Kataſtrophe

erlebt die ihm einen erheblichen Theil ſeiner Mandate gekoſtet
und ihn in zwei verfeindete kleine Gruppen geſpalten hat Daß
uns die Zuſtände in der national liberalen Fraktion keines
wegs erfreulich ſcheinen iſt an dieſer Stelle wiederholt offen aus
eſprochen worden Jm Centrum wird öffentlich darüber verhandelt ob es trotz der wirthſchaftlichen Meinungsverſchiedenheiten

zuſammenbleiben könne ob es noch einen Exiſtenzzweck behalte
wenn es wie ihm aus ſeiner Mitte gerathen wird die wirth
ſchaftlichen Fragen für offene erklären würde Nur die Sozial
demokratie heuchelt nicht wenn fie als Partei Zufriedenheit zur
Schau trägt und das iſt gerade einer der bedenklichſten Züge
unſeres Parteiweſens

Jn vorſtehenden Betrachtungen iſt manches Beherzigenswerthe

Manches was den r g Verhältniſſen entſpricht aber doch
auch Manches was näher beleuchtet zu werden verdient Zunächſt
iſt darauf hinzuweiſen daß die nationalliberale Partei welche jetzt
49 Mitglieder zählt vor 20 Jahren über rund 130 Mitglieder
verfügte Andererſeits hätte die Partei wenn es auf die ab
gegebenen Stimmen ankäme und nicht auf die Wahlkreiseintheilun
mehr als 49 Mandate zu beanſpruchen Jedenfalls aber iſt die
Darſtellung der Nat Ztg als könne es die nationalliberale
Partei mit den andern noch ſehr wohl aufnehmen nur dann zutreffend
wenn man ihren früheren Beſtand unberückſichtigt läßt Auch den
Umſtand über den die Nat Ztg mit einer gewiſſen Leichtigkeit

rn gleitet daß die Konſervativen ja nur elf Mandate mehr
jätten möchten wir denn doch nicht ſo ganz leicht anſchlagen Elf
Mandate mehr oder weniger will bei der derzeitigen Zuſammen
ſetzung des Reichstags unter Umſtänden gar Viel beſagen ein
Geſetzentwurf von allergrößter Wichtigkeit kann heute ſehr wohl von
elf Stimmen abhängen

Was die Nat Ztg über den Freiſinn ſpeziell über ſeine
Erlebniſſe bei den letzten de e ſagt iſt im Allgemeinen
utreffend Die Freiſinnigen haben gerade in den letzten Jahrenſowerer zu leiden gehabt als irgend eine andere Partei ſie ſind

von Rechts und von Links gleich hart bedrängt worden und haben
zudem einen Strauß im eigenen Lager zu beſtehen gehabt Eugen

ichter hat indeſſen nach der letzten Reichstagswahl erklärt er
denke nicht daran ſeine Prinzipien zu opfern und es läßt ſich in
der That heute noch gar nicht abſehen ob die politiſchen Verhältniſſe
mit der Zeit nicht eine Geſtaltung annehmen die den Freiſinnigen
Tauſende von Wählern zuführt die heute noch in einem anderen
Lager Platz finden

Auch was die Nat Ztg über das Centrum ſagt iſt im
Weſentlichen zutreffend daß es nämlich eine ſchwere Kriſis inner
halb dieſer Partei giebt Die Kriſis leitet ſich her aus der ver
ſchiedenartigen Stellung der einzelnen Parteimitglieder zu wirthſchaftlichen Fragen Die Partei ſcheint ſich ſelbſt noch nicht darüber

klar zu ſein welche Taktik ſie in nächſter Zeit der Wählerſchaft
einerſeits und der Regierung andererſeits gegenüber einzunehmen gedenkt aber ſo Viel ſcheint doch ſicher zu ſein daß die Partei trotz

dem ſie augenblicklich die ausſchlaggebende im Reichstage iſt nicht
mehr auf dem feſten Fundament ſteht wie in früheren Jahren und
daß ſie von Fall zu Fall verhandeln und beſchließen muß

Wenn es bezüglich der ſozialdemokratiſchen Partei
e ſie allein könne Freude haben ſo iſt das inſofern richtig als
ie durch die Fehler ihrer Gegner ſehr ſtark unterſtützt wird Der

Centrums Abgeordnete Gröber hatte wirklich Recht als er in
der letzten Reichstagsſeſſion den viel belachten Ausſpruch that

Die Sozialdemokraten haben ein Schweineglück Das iſt ſo ge
blieben bis in die letzten Tage hinein und den Gewinn aus der
unſauberen Hammerſtein Stöcker Affäre werden vorausſichtlich die
Sozialdemokraten ziehen und nicht die LiberalenDie ſardentſche Volkspartei Sonnemann ſcher Richtung

hat vorige Woche in München einen Parteitag abgehalten und
bei dieſer Gelegenheit ihr Programm reformirt Das iſt micht das
erſte und wohl auch nicht das letzte Mal geſchehen Einige der
in das neue Programm aufgenommenen Punkte dürften in der
Wirklichkeit überhaupt niemals durchgeführt werden können und
ob daſſelbe auch außerhalb Süddeutſchlands Anklang finden wird
iſt ſehr zweifelhaft

Die Antiſemiten wollen wenn anders die Zeitungs
meldungen zuverläſſig find demnächſt in Erfurt einen Parteitag
halten um ebenfalls ihr Programm zu reformiren Man darf
geſpannt ſein in welchem Sinne die Reform erfolgen ſoll Vielleicht
wollen die Herren die radikale Ahlwardt Böckel ſche Richtung ein
dämmen Man wird es ja wohl bald erfahren was ſie eigentlich
wollen

Man mag das Auge wenden zu welcher Partei man will
uberall gewahrt man Kriſen die allerdings die Prinzipien der
einzelnen Parteien nicht zu erſchüttern im Stande ſein dürften
An ihren Prinzipien werden ſie wohl alle feſthalten die Parteien

den Schwerpunkt liegt aber in der Frage wie ſich unſere politiſchen
un wirthſchaftlichen Verhältniſſe bis z den nächſten Reichstags
wahlen geſtalten werden nach d 45 Geſtaltung werden die
einzelnen Parteien gute oder e fte bei den Reichstags
wahlen machen einſtweilen en unſere geſammten öffentlichen
Verhältniſſe ſo unklar daß diejenigen Parteien welche über ein
kurzes klares Programm verfügen wohl die meiſten Chancen bei
der großen Maſſe der Wählerſchaft haben

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Bertkin 26 September Hofnachrichten Der Kaiſer
hält ſich noch in Rominten auf und erfreut ſich nach den vor
liegenden Nachrichten des beſten Wohlſeins Der Kaiſer bleibt
bis Mitte nächſter Woche in Rominten reiſt dann nach Hubertus
ſtock und von dort nach Urville Die Rückkehr nach Potsdam
erfolgt am 20 Oktober

Der Kaiſer hat eine Kabinetsordre erlaſſen in welcher
er dem Gardekorps für deſſen Leiſtungen im Manöver ſeine größte
Zufriedenheit ausſpricht

s e e iſt von ſeinemGute Quellendorf hier wi eingetroffen
Zu der ruſſiſch franzöſiſchen Entente wird den

Times aus Wien geſchrieben Nach zuverläſſigen Mittheilungenaus Petersburg wird die unmittelbare olge des Verkehrs

Lobanows mit Hanotaux die ſein daß künftighin der Zar denherrſchenden Einfluß im framgöſiſch ruſſiſchen Einvernehmen

ausübt Es verlaute daß welche neuen gegenſeitigen Freund
ſchaftsbetheuerungen in Mirecourt auch erfolgt ſein mögen kein
Zweifel über Rußlands Entſchluß gelaſſen wurde dievorwiegende
Stellung in der Bundesgenoſſenſchaft zu behalten Es
ſei ſehr wohl möglich daß Rußlands Einfluß geraume Zeit
zu Gunſten des Friedens ausgeübt werde dies werde auch that
ſächlich geglaubt Der Beweggrund für Lobanows Einmiſchung
war die Beſorgniß Frankreich dürfte einen voreiligen indiskreten Gebrauch von ſeiner Freundſchaft mit Rußland für Jwete machen die

ganz unvereinbar mit den unmittelbaren Zwecken der ruſſiſchen
Politik wären Dies erſcheine um ſo wahrſcheinlicher als in hohen
militäriſchen Kreiſen in Wien wie in Deutſchland zuverſichtlich
erklärt werde daß für die nächſten 18 Monate Rußlands
Kriegsbereitſchaft unvollkommen ſei Die Times
folgert hieraus der Schlüſſel der Lage bleibe in Peters
burg

Nach Berichten die der Kreuzzeitung aus
verſchiedenen t zugehen wird es überallbemerkt daß ruſſiſcherſeits an zwei aufeinanderfolgenden Tagen
durch den offiziöſen Telegraphen militäriſche Tagesbefehle bekannt
gegeben wurden von denen ſich der eine auf die Bildung neuer
Batterien der andere auf die Formirung neuer Kavallerie
Brigaden und Kadres bezieht Es erinnert dies bemerkt
dazu die Kreuzzeitung an die ſeiner Zeit von dem ruſſiſchen

Jnvaliden bekannt gegebenen ruſſiſchen Truppendislokationen
durch welche die Welt zum erſten Male auf die ruſſiſchen Truppen
verſchiebungen nach dem Weſten aufmerkſam gemacht worden iſt
Daß die neueſten Maßnahmen durch den Telegraphen von Peters
burg aus bekannt gegeben werden hat wahrſcheinlich den Zweck zu
zeigen wie offen Rußland vorgehe um das Mißtrauen zu ver
hüten welches derlei Maßnahmen wenn ſie geheim gehalten werden
und dann doch bekannt werden hervorrufen

Ueber den einjährigen Militärdienſt der
Volksſchullehrer hatder preußiſche Kriegsminiſter Beſtimmungen
erlaſſen Danach erfolgt die Einſtellung am 1 April und 1 Oktober
jedes Jahres zum erſten Mal am 15 Oktober d J Diejenigen
Volksſchullehrer welche fich dem einjährigen Militärdienſt unter
ziehen wollen dürfen ſich den Truppentheil bei welchem ſie dienen
möchten nicht ſelbſt auswählen vielmehr erfolgt ihre Vertheilung
auf die Jnfanterietruppentheile ſeitens der zuſtändigen General
kommandos Die eingeſtellten Lehrer werden an der Rekruten
ausbildung der Einjährig Freiwilligen theilnehmen und dann in
die Kompagnien eintreten Soweit ſie ſich nach ihrer militäriſchen
Beanlagung und ihrem Dienſteifer hierzu eignen werden ſie nach
Anordnung der Regimentskommandeure zu Unteroffizieren der Re
ſerve und der Landwehr ausgebildet Nach ſechsmonatiger Dienſt
zeit darf eine Beförderung derjenigen Volksſchullehrer welche ſich
gut geführt und ſich ausreichende Dienſtkenntniß erworben haben
zu überzähligen Gefreiten ſtattfinden Diejenigen die ſich bei der
Entlaſſung nach dem Urtheil der Vorgeſetzten zu Unteroffizieren der
Reſerve und Landwehr eignen werden als Unteroffizieraspiranten
entlaſſen Jn Fällen hervorragender Leiſtungen kann bei muſter
hafter Führung und Haltung eine Beförderung zum überzähligen
Unteroffizier ausnahmsweiſe ſchon bei der Entlaſſung aus dem
aktiven Dienſt erfolgen Jm Uebrigen ſind Beförderungen ge
legentlich der Uebungen zuläſſig Die Heranziehung der Seminar

Graf Hellmuth und Helene ſchritten durch die ſchattigen
Gänge des Schloßgartens dem Walde zu deſſen dichtes Schirm
dach ſie bald umfing Er hatte nicht zu viel verſprochen hier
drang kein heißer Sonnenſtrahl durch Ein zauberiſches faſt
beklemmendes Gefühl bemächtigte ſich Helenes als ſie aus
der ſengenden Gluth des Sonnentages in den kühlen Waldes
ſchatten trat

Es war ſo ſtill um ſie her Helene glaubte faſt daß man
das ſtürmiſche Klopfen ihres Herzens hören müſſe Kein Lüft
n regte ſich kein Blatt kaum ein Gräschen ſpielte im Wind
ein Vogel ſang nur von fern ertönte das einförmige Pochen

des Spechtes ein Falter ſchwang ſich mit leiſem Flügelſchlag
vorüber oder das Heimchen zirpte im hohen Graſe

Nach und nach wurde Helene ruhiger Graf Hellmuth
hatte ihr nicht den Arm geboten ſie wandelte freien und leichten
Schrittes neben ihm her Sie ſchwiegen beide und Helene er
ſchrak faſt als er plötzlich begann

Wiſſen Sie wohin ich Sie führe
Eigentlich nicht Jch habe mich wenn ich allein war nie

tief in den Wald gewagt
Jch will es Jhnen ſagen Der Orlaberg ſteigt wie Sie

wiſſen als ein ſtumpfer Kegel um ein gutes Stück höher auf
als ſeine Kameraden die übrigen Berge unſeres Flußthals
Nach vorn fällt er ziemlich ſteil zum Fluſſe ab nach den
Seiten verläuft er ſich mehr auf der Rückſeite iſt der dichte
Orlawald Wo der nächſte Berg ſich anſchließt iſt eine ziem
lich tiefe Einſenkung eine Mulde wie man zu ſagen pflegt die
von einem reißenden Bergflüßchen durchſtrömt wird Das
Flüßchen heißt die Orla und ihr Thal der Orlagrund

Orla Berg Wald Fluß und Grund rief Helene
lachend Was heißt nicht alles mit Jhrem Namen

Hier bin ich Herr hier muß eben alles meinen Namen
tragen rief der Graf übermüthig

Helene biß ſich auf die Lippen
Es fragt ſich noch ob die Dinge den Namen von Jhnen

haben oder Sie den Namen von den Dingen ſagte ſie keck

Wenn mein Geſchlecht nun nach ſeinem Stammort heißt
erſcheint es Jhnen deshalb geringer fragte er lachend

Das habe ich nicht geſagt
Aber gedacht Jch kam Jhnen übermüthig vor und Sie

wollten es mich fühlen laſſen Jch geſtehe daß ich die Zurecht
weiſung verdient habe Was iſt auch das älteſte ſtolzeſte Ge
ſchlecht gegen den ewigen Adel der Natur Dieſe Berge werden
noch lange ſtehen wenn der letzte Orla ſchon längſt den ewigen
Schlaf ſchläft Hören Sie nichts unterbrach er ſich plötzlich
ſelber

Sie lauſchte Ein leiſes fernes Rauſchen wurde hörbar
Das iſt die Orla Dank dem Regen der letzten Woche

hat ſie hohen Waſſerſtand Bei großer Trockenheit hört manhier noch nichts Der Weg fällt bald ſteil ab und iſt wie ich

ſehe ſchlüpfrig Fürchten Sie ſich ſo ſuche ich die größere
Straße zu gewinnen

Jch fürchte mich nicht ich kann im Graſe gehen
Oder vielleicht die Hilfe meines Armes annehmen

Sie wußte nicht ob er es ſpöttiſch meinte und ging etwas
beklommen weiter

Vorſicht Fräulein Helene Vorſicht Hier ſenkt ſich
der Weg das Terrain wird gefährlich mahnte er

Graf Hellmuth hatte recht Der ſchwere Waldboden war
naß und von Tannennadeln ſchlüpfrig gemacht Helene konnte
ſich auf dem ſteil abwärts führenden Pfade kaum aufrechthalten Sie war indeſſen feſt entſchloſſen Hellmuths Hilfe

nicht in Anſpruch zu nehmen und ſchritt behutſam weiter
Allein plötzlich glitt ſie doch aus und fühlte ſich ehe ſie ſich
deſſen verſah von einem ſtarken Arm umſſchlungen geſtützt und

eführtß Da haben wir es ſagte Hellmuth ſtrafend

davon wenn man zu unabhängig ſein will Sie hätten ſchön
zu Schaden kommen können Fräulein Helene

Jch hätte mir nichts daraus gemacht verſetzte ſie ſcheu
und trotzig

Fortſetzung folgt

Das kommt
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abiturienten zu der verlängerten einjährigen Dienſtzeit für die Ueber
angszeit findet zunächſt nur auf die Abiturienten der preußiſchen
eminare Anwendung Ob diejenigen der anderen Bundesſtaatennach den Grundſätzen zu behandeln ſein werden bleibt einer

weiteren Entſcheidung vorbehalten

Die Aelteſten der Berliner rhaben den ihnen nach Anhörung der betheiligten Geſchäftskreiſe
vorgelegten Entwurf über empfehlenswerthe Abänderungen der
Beſtimmungen über die Sonntagsruhe im Handels
gewerbe genehmigt Das Gutachten empfiehlt den Bau
materialienhän lern die Stunden von 5 bis 10 Uhr frei
zugeben die ſchon den Brennmaterialienhändlern eingeräumt waren
ferner den Tabak und Cigarrenhändlern die Zeit von

10 12 4 den Bahnbuchhändlern den ganzen Tag den
Bankgeſchäften am Neujahrstage die Stunden von 2 ohne
Unterbrechung behufs Durchführung der geſetzlich vorgeſchriebenen
Jnventur und der Bankarbeiten dlich für die 3 letzten Sonn
n im Jahre Freigabe der Stunden von 10 Uhr Vormittags
und 12 8 Uhr Nachmittags für alle offenen Ladengeſchäfte aus
genommen die Bank Wechſel und Lotteriecomptoire Zugleich
wird der früher ſchon geſtellte Antrag wiederholt die
vorſchriften über die J Heilighaltung der Sonn und Feſt
tage dahin abzuändern daß die Schaufenſter während der dem
Geſchäftsbetrieb freigegebenen Stunden nicht verhängt zu ſein
brauchen

Die kürzlich a n Nummer dereinen Gerichtsbeſchluß hin wiederEthiſchen Kultur iſt a
freigegeben worden

Betreffs der e Dienſtalterszulagenfür die Volksſchullehrer will der weſtpreußiſche Städtetag
an geeigneter Stelle vorſtellig werden daß die Gewährung von
Zulagen nicht mehr auf Orte von mehr als 10000 Einwohnern
beſchränkt bleibe ſondern auch auf Orte von weniger als 10 000 Ein
wohnern ausgedehnt werde

Leipzig 26 September Heute iſt hier die 15 Jahres
verſammlung des deutſchen Vereins für Armenpflege
unter dem Vorſitz des Abgeordneten SeyffardtKrefeld zu
ſammengetreten Geh Regierungsrath Gründler begrüßte ſieim Namen der Regierung Oberbürgermeiſter Georgi r Namen

der Stadt Anweſend ſind 130 Vertreter aus allen deutſchen
Städten Jm Namen des Staatsminiſters v Bötticher dankte
Geh Rath Kelch für die Einladung im Namen des Reichsverſicherungsamtes begrüßte Direktor Fartus die Verſammlung

Der Verein zählt zur Zeit 414 Mitglieder Vorträge wurden ge
halten von Freiherrn v Reitzenſtein über neuere Beſtrebungen
auf dem Gebiete der Armenpflege im Auslande und von
Dr Freund über Armenpflege und Arbeiterverſicherung und
über die Einwirkung der neueren ſozialen Geſetzgebung auf die
Armengeſetzgebung und Armenpflege

Breslau 26 September Wegen Majeſtätsbeleidigung
wurde die klerikale Frankenſtein Münſterberger Zeitung be
ſchlagnahmt

Oefterreich Ungarn
Wien 26 September Bei den heutigen Gemeinde

wahlen im erſten Wahlkörper errangen die Liberalen 32 die
Antiſemiten 13 Mandate ein Gewählter iſt parteilos Demgemäß
ſtellt ſich das Parteienverhältniß in dem eben gewählten Gemeinde
rath folgendermaßen 90 Antiſemiten 47 Liberale 1 Parteiloſer
Das Fremdenblatt beſpricht die heute ſtattfindende Eröffnung
der Donau Brücke in Rumänien als ein Werk des Fort
ſchrittes für Rumänien von hervorragender Bedeutung Das
Aufblühen der Länder an unſerer Südoſtgrenze iſt von uns ſtets
mit Wohlwollen betrachtet worden namentlich begleiten wir die
Fortſchritte Rumäniens welches uns politiſch nahegerückt iſt mit
doppelter Theilnahme Früher ein Vaſallenſtaat ohne ſelbſtändige
Kultur ohne Anſehen in Europa iſt Rumänien jetzt unabhängiund in der Reihe der europäiſchen Staaten ein wichtiges Gute

geworden dazu hat die Klugheit die Feſtigkeit der unermüdliche
Eifer und die einſichtsvolle raſtloſe Arbeit des Königs Karol
außerordentlich viel beigetragen

Frankreich
Paris 26 September Soeben eingetroffene Priva

Nachrichten aus Madagaskar melden den Beginn der Regenzeit
Die Sterblichkeit unter den Truppen iſt in Folge deſſen noch ge
ſtiegen ſie beträgt täglich vierzig Mann Der Anarchiſt
Bouteille welcher am 5 d M die Bombe am Bankhauſe
Rothſchild s niedergelegt hatte erſchien vor dem Zuchtpolizei
gericht Er erklärte daß die Bombe nicht gefährlich geweſen ſei
er hätte nur erſchrecken und in nachdrücklicher Weiſe gegen Roth
ſchild proteſtiren wollen und beſtritt die Abſicht zu tödten gehabtzu haben Der Zuchtpolizeigerichtshof verurt eilte Bouteille zu

3 Jahren Gefängniß und 100 Francs Geldſtrafe

Groſßbritannien
London 26 September Die Daily News veröffentlichen

den Brief eines Reiſenden der den Schauplatz der gemeldeten
Chriſtenmorde in China beſuchte Jn dem Schreiben heißt
es daß die Scenen welche dort ſtattfanden Alles überſtiegen was
man ſich vorſtellen könne und die beſchriebenen Einzelheiten bei
der Verübung der Grauſamkeiten weit hinter der Wirklichkeit
zurückblieben

Spanten
Madrid 26 September Nach Meldungen aus Melilla

griffen Mauren das Fort Liſiguariach bei Melilla an das
die Veranlaſſung zu dem erſten Streitfalle mit Marokko gab Einſpaniſcher Soldat wurde verwundet Die Mauren ergriffen ließ

die Flucht

Lokales
Der Nachdrug unſerer Original Lokal Berichte i nur mit Ouellonangade geſtattet

Halle 27 September 1895
Sitzung der Stadtverordneten Verſ

Lontag den 30 September er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Nachbewill für Anlagen
Koſtenbewilligung für Vergrößerung des Pferdeſchlachthauſes und
Pferdeſchlachtſtalles
Mittelbewilligung zu Reparaturen auf dem Schlachthofe
Einmaliger Nachlaß für verbrauchtes Gas
Bewilligung der Koſten für Anpflanzung von 4 Bäumen auf dew
Hofe der höheren Mädchenſchule
Errichtung einer Bedürfnißanſtalt an der alten Promenade
Beſchluß über die Stellung der Bedürfnißanſtalt am Triangel vor
dem Steinthor
Beſeitigung der Uebelſtände bei der Steuererhebung
c einer Ackerparzelle in Diemitzer Flur
Feſtſetzung des Amtseinkommens und der AnſtellungsBedinguugen
für die zweite Bürgermeiſterſtelle
Feſtſetzung des Gehaltes und der Anſtellungs BedingungenSendiſchukrathſtene ſtellung gungen für d
Ergänzungswahlen für 4 unbeſoldete Stadträthe

Mittheilung des Magiſtrats die e betrEntlaſtung der Wittwen und Waiſenkaſſe pro 1892/98
Geſchloſſene Sitzung

Penſionirung eines Beamten
Niederſchlagung überhobenen Gehaltes

S

eD i



W

o

Nr 328 Sonnabendr Definitive Anſtellung eines PolizeiSergeanten 2 Lefung

18 Wahl eines Armenpflegers für den 23 Bezirk
10 Definitive Anſtellung eines PolizeiSergeanten

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſionung am Sonnabend den 28 September Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſions Zimmer
Tagesordnung

Anträge die anderweite Einziehung der Steuern betreffend

Kirchliches Mit dem Beginn des neuen Vierteljahres wird die
aulusgemeinde als ſelbſtändige fiebente evang Pfarrgemeinde unſererSak ins Leben treten Der neue Pfarrer A Bach ſoll am 6 Oktober

in der St Stephanuskirche durch den Stadtſuperintendenten eingeführt
werden An demſelben Tage wird in der St LaurentiiKirche der neue
Diakonus für die Neumarktgemeinde E R Herm Wagner eingeführt
werden Jhre Gottesdienſte wird die Paulusgemeinde wie ſchon erwähnt
in der Stephanuskirche halten und zwar ſoll in jedem Monat einmal der
Vormittagsgottesdienſt und ſonſt allſonntäglich der Nebengottesdienſt der
vom Oktober ab dort eingerichtet wird für die Paulusgemeinde beſtimmt
fein Dieſe Veränderungen die nunmehr in den beiden nördlich ge
legenen Gemeinden unſerer Stadt und zum größten Theil in der bis
herigen Neumarktgemeinde vor ſich gehen ſind um ſo tiefer einſchneidend
als der langjährige Paſtor der Neumarktgemeinde der ſeit 41 Jahren ihr
feine reiche Liebe und ſeine volle Kraft gewidmet hat im Begriffe ſteht
ſein Amt niederzulegen Um der gegenwärtigen Lage ſeiner Gemeinde
willen hat Herr D Hoffmann ſich entſchlofſen erſt mit dem 1 December
in den Ruheſtand zu treten Es ſteht alſo auch eine Neubeſetzung des
Pfarramts in nächſter Rähe bevor

Prüfung Bei der am 25 und 26 d M in Merſeburg ſtatt
efundenen Einjährig Freiwilligen Prüfung beſtanden von zwölf

aminanden nur 3 von denen 2 im Jnſtitut des Herrn Dr H Krauſe
zu Halle vorbereitet waren

StadtTheater Die Direktion meldet Jn der morgigen Wieder
holung der Jungfrau von Orleans ſpielt wiederum Frl Hilm
die Titelrolle und Frl Hoffmann die Agnes Sorel Zu dieſer Vor
ſtellung ſind Schülerbillets gruti welche Parquet 1 Mk Parterre 75 Pfg
an der Abend Kaſſe zu haben ſind Sonntag Nachmittag geht bei halben
Preiſen als zweite Fremdenvorſtellung Der Hüttenbeſitzer in Scene
Abends wird die erfolgreiche komiſche Operette Der Vogelhändler ge

eben

National Theater Die Direktion meldet Frl Johanna Gerag
eben von einer Tournée durch Amerika zurückgekehrt iſt von der Direktion
des Nationaltheaters für das Fach der erſten Operettenſängerin engagirt
worden Frl Gera iſt eine der beſten Operettenſängerinnen der Jetztzeit
und verfügt außerdem über eine großartige Garderobe die ſelbſt den
Amerikanern aufs höchſte imponirt haben ſoll Sie trifft heute hier ein
um an den Vorproben zu der Operette Der Oberſteiger theilzunehmen

Schwediſche Sängerinnen Der an und für ſich ſchon reizvolle
Spielplan im Walhalla Theater hat durch das Auftreten des
Düring ſchen ſchwediſchen Damen Quintetts geſtern eine noch
weit größere Anziehungskraft erhalten Die Mitglieder deſſelben in
Weiß gekleidet und mit Schärpen in den ſchwediſchen Nationalfarben ge
ſchmückt ſind techniſch ausgebildete Geſangskünſtlerinnen die über ein
prächtiges Stimmmaterial zu verfügen und ſich prächtig in einander ge
fungen haben Jhre Gefänge mit meiſt ſchwediſchem Text ſind vollſtändig
nach den Regeln des Contrapunktes ausgeſetzt und bieten einen höchſt
ſeltenen Kunſtgenuß der aber keineswegs die Natürlichkeit den nordiſchen
Volston auch in der Ausführung abgeſtreift hat Aus Fredmanns
Epiſtlar von Bellmar war ein Meiſterſtück bezüglich dynamiſcher Vor
tragsweiſe Jn Sylvias Lied von Söderberg einem Sololied mit
Brumm oder ſagt man hier beſſer mit Summ Stimmen ließ ſich ein
herrlicher Sopran entdecken während in dem zugegebenen Abendlied ein
klangvoller Contraalt mit ansgeprägtem Tenorcharakter ſtimmführend zu
Tage trat Es iſt ſelbſtredend daß die Vorträge des ſchwediſchen Damen
Auintetts mit reichem Beifall ausgezeichnet wurden Zu bedauern iſt nur
daß die Vereinigung nur wenige Tage am hieſigen Orte verweilt darum
mögen Liebhaber eines guten Frauenchores ſich beeilen um ſich den ge
diegenen Genuß nicht entgehen zu laſſen Das Quintett wird wie uns
mitgetheilt wurde auch in der erſten Nachmittagsvorſtellung am nächſten
Sonntag auftreten

Vermiethung Jn dem heute im Stadtfekretariat angeſtg denen
Termin zur Vermiethung der Läden Nr 5 6 und 7 im Änbe des
Rothen Thurmes Nr 5 auf 2 Jahre Nr 6 und 7 auf I Jahre haben
die Beſtgebote abgegeben Frau Handelsmann Vollmer auf Nr 5 mit
166 Mk Herr Handelsmann Talgenberg auf Nr 6 mit 130 MkHerr Der Wer Karl Götze auf Nr 7 mit 300 Mt

Der Bürger Verein für ſtädtiſche Jntereſſen hat auf Sonn
abend 28 d Abends 8 Uhr im Vereinslokal Mars la Tour eine
Verſammlung anberaumt in der als Hauptpunkt der Tagesordnung die
Stellungnahme zur Stadtverordneten Wahl angeſetzi iſt

Der evangeliſche Arbeiterverein hat mit dem letzten Montag
feine vegelmäßigen Verſammlungen die während des Sommers wieder
hoit verſchoben werden mußten wieder aufgenommen Von jetzt ab wird
wieder alle 14 Tage Vereinsverſammlung gehalten werden die nächſte am
Montag 7 Oktober Jn der Montags Sitzung ſprach Herr Paſtor
KötzſchkeSangerhaufen über Die Lehre von der Bevölkerung

HarzflubZweigverein Halle Da Seitens mehrerer Mitglieder
der Wunſch geäußert worden es möchte bei dem herrlichen Herbſtwetter
noch eine Wanderung durch die Harzberge unternommen werden
hat der Vorſtand Folgendes beſchloſſen Sonnabend den 28 d M
Fahrt von Halle mit dem Schnellzug 1 Uhr 30 Min Mittags nach
Ballenſtedt oder Thale auf dreitägige Rückfahrkarte 3 Klaſſe Von
da aus Fußwanderung durch die in prächtiger Färbung befindlichen Wälder
nach noch näher zu beſtimmenden Punkten der Umgebung Rückkehr am
Sonntag 29 oder Montag 30 d M Meldungen zur Theilnahme
wollen die Mitglieder Damen und Herren an Herrn Rentier Fritſch
Haendelſtraße 7 I gelangen laſſen Gäſte durch Mitglieder eingeführt
ſind willkommen Die Eiſenbahn Direktion hat ſich bereit erklärt zu
dem am Sonnadend 28 Mittags 1 Uhr 30 Min von hier abgehenden
Schnellzuge den Mitgliedern des Harzklubs bei Abnahme von mindeſtens
30 Fahrkarten ſolche zu dem bedeutend ermäßigten Preiſe von 3,20 Mk
nach Ballengtedt oder 4,80 Mk nach Thale für Hin und Rückfahrt
bei dreitägiger Gültigkeitsdauer abzugeben

Der Verband deutſcher Steinmetz Geſchäfte hielt am Montag
hier ſeine General Verſammlung ab Derſelben ging am Sonntag imRathskeller Reſtaurant eine Vorverſammlung voran bei welcher die hieſigen

Kollegen die von auswärts ſo aus Berlin Hamburg Bremen Leipzig
Frankfurt a Miltenberg a Landsberg a Jena Köln und
anderen Orten Erſchienenen begrüßen Der Montag brachte die im kleinen
Saal des Rathskellers abgehaltene Generawerſammlung in welcher nur
gemeinſame Intereſſen Fragen zur Verhandlung geiangten Am Abend
fand im Goldenen Ring Abendeſſen ſtatt an dem ſich auch die Herren
Stadtbaurath Genzm er und Ober Jngenieur Bacher betheiligten Am
Dienstag Morgen beſichtigten die Theilnehmer der Verſammlung die
Stadt wobei auch eine Sielfahrt durch den mit hunderten von Lampions
beleuchteten GerberfaalenKanal ausgeführt wurde Für die Steinmetzkunſt
welche einſt in ſo hoher Bkithe geſtanden hat kann es gewiß nur von
Vortheil ſein daß die Meiſter ſich jetzt wieder einmüthig zum Schutz ihrer
Intereſſen zuſammenſchließen nd Fühlung mit einander ſuchen

Auf der Reiſe geboren Geſtern Abend gegen 6 Uhr wurde im
rauenabort des hieſigen Bahnhofes die Ehefrau des Graveurs B aus
amburg die mit ihrem Ehemanne auf der Durchreiſe begriffen war von

einem Kinde männlichen Geſchlechts entbunden Sie wurde nach der Kgl

Teppiche

General fur
Frauenktinik übergeführt Der Ehemann hat bis zur Geneſung ſeiner
Frau hier Wohnung genommen

s Unfall Geſtern Abend s in einem Reſtaurant an der Meckel
ſtraße ein dort eingekehrter Gaſt mit einer ſehr anſehnlichen Zeche durch
Der Kellner Arnöt verſuchte den Durchbrenner zu erwiſchen und beniutzte
zu dieſem Zwecke einen Motorwagen der Siadibahn Beim Verlaſſen

eſſelben am Riebeckplatz ſprang der Genannte ſo unglücklich ab daß er
auf das Straßenpflaſter ſtürzte und ſich an der rechten Hand nicht un
erheblich verletzte An eine weitere Verfolgung des Durchbrenners war
unter den obwaltenden Umſtänden nicht mehr zu denken

SBeſucht werden zwei junge Burſchen und zwar 1 der
13 jährige Schulknabe Guſtav Hoffmann von hier der ſich am 24 d M
aus der elterlichen Wohnung Kloſterſtraße 8 entfernt hat und 2 der
wort Schulknabe Paul Meydenbauer von hier Wuchererſtraße 23
wohnhaft der am 25 d M die elterliche Wohnung verlaſſen hat Beide
treiben ſich jedenfalls umher Erſterer iſt bekleidet mit Militärmütze dunkel
grauem Jaquet und Weſte dunkelblauer Hoſe rothbraunen Strümpfen
und Holzpantoffeln letzterer mit grauer Mütze dunklem JaquetAnzug
grauen Strümpfen und Halbſtiefeln M hat auf der rechten Hand ober
halb des Daumens einen Anker auf dem linken Arm P A tätowirt

b Verunglückt Geſtern Abend verunglückte ein Knecht des Fuhr
herrn D an der Schützenſtraße indem er beim Aufſtecken von Heu im
Pferdeſtalle von einem Schlagbaume abglitt und herabfiel Der Betroffene
Namens Fiſcher mußte mittelſt Droſchke nach der Königlichen Klinik
r werden Dort ergab die ärztliche Unterſuchung einen Knochen

ruch des rechten Beines am Unterſchenkel
s Unglücklicher Fall Das 4 Jahre alte Söhnchen des Tiſchlers

Bendix aus der Wuchererſtraße that geſtern einen ſo unglücklichen Fall
daß es einen Schlüſſelbeinbruch erlitt

Aus der Umgebung
t Dölau 26 September Lehrerkonferenz Die auf den

7 Oktober anberaumte Lehrerkonferenz der Halleſchen Land Diözeſe I
iſt nunmehr auf einen ſpätern Termin verlegt worden da der 7 Oktober
überall in die Ferien ſiel

H Niemberg 26 September Prämiirt Der Molkerei
Niemberg iſt auf der Magdeburger Molkerei Ausſtellung für ihr Pro
dukt die ſilberne Medaille und ein Auerkennungsſchreiben zu Theil
geworden

b Gröbers 26 September Vom Treibriemen erfaßt
Geſtern Nachmittag verſuchte auf dem Götze ſchen Oekonomiegehöft in dem
Nachbarorte Weßmar der dort vorübergehend beſchäftigte Bäckergeſelle
Specht einen herabgefallenen Treibriemen auf die Welle der im
Gange befindlichen Dreſchmaſchine zu legen Dabei gerieth er mit
dem rechten Arme zwiſchen Riemen und Welle und erlitt einen ſchweren
Knochenbruch ſodaß Splitter des Knochens Fleiſch und Haut durch
bohrten Der Unglückliche wurde heute nach der v Bramann ſchen Klinik
in Halle gebracht

Manusfeld 26 September Kreisſynode Geſtern fand hier
die diesjährige Kreisſynode ſtatt die Herr Paſtor Herrmann Siersleben
leitete und an der Herr Landrath Freiherr von der Reck und Herr Erb
landmarſchall Freiherr von Maltzahn und ſämmtliche Geiſtliche der
Ephorie ſowie eine große Anzahl kirchlicher Vertreter theilnahmen Die
Feſtpredigt hielt Herr Paſtor KötteritzſchOberwiederſtedt Herr Ober
pfarren Graß Hettſtedt referirte über das Thema Wie laſſen ſich die
Kreisſynoden für unſere Gemeinden nutzbar und fruchtbar machen

o Molmeck 26 September Feuer Heute Morgen gegen 3 Uhr
wurden die Einwohner durch Feuerlärm geweckt Das Feuer war beim
Kaſino Wirth Loße im ſogenannten Kuhgrund im Holz und Kohien
ſchuppen ausgebrochen Die Flammen erfaßten auch das angrenzende
Wohnhaus in welchem die ſchlafenden Bewohner noch rechtzeitig geweckt
werden konnten Es erſchien nur die hieſige Spritze an der Brandſtätte
und mit Hilfe der Einwohner ward das Feuer auf ſeinen Heerd be
ſchränkt Ein Feuerbote war nach Hettſtedt geſandt worden es erſchien
aber von dort keine Feuerwehr Wie der Brand entſtanden iſt noch
nicht ermittelt

Hettſtedt 26 September Schwerer Unglücksfall Auf
dem bei Siersleben gelegenen Niewandt Schachte ereignete ſich vorgeſtern
in den Nachmittagsſtunden ein beklagenswerther Unfall Die Bergleute
Stein Fiedler Fiſchmann und Kaiſer wurden durch nieder
gehende Berge verſchüttet Stein war ſofort todt Die anderen
drei ſind Dank der ſchnellen Hilfe gerettet freilich haben ſie ſchwere
Quetſchwunden an der Bruſt und den Beinen davongetragen Es iſt
Hoffnung vorhanden ſie am Leben zu erhalten Die Verunglückten fanden
Aufnahme im Heitſtedter Krankenhauſe

H Oberwiederſtedt 26 September Lebensmüde Heute
erhängte ſich der bejahrte Berginvalide Julius Dietz Die Gründe zu
dieſer unſeligen That ſind unbekannt D lebte in ſehr geregelten Ver
hältniſſen

Worbis 26 September Brandunglück Geſtern Vormittag
brach auf dem Gehöft des Mühlenbeſitzers Franz Müller Stadtmühle
Feuer aus Die mit Früchten reich gefüllte Scheune ſowie der Anbau
in welchem die Dreſchmaſchine untergebracht ſtanden im Nu in hellen
Flammen Abgebrannt ſind außer dem Müller ſchen Grundſtücke die
Hintergebäude des Heſſe ſchen Gaſthofes das Klempner Godehardt ſche
Grundſtück die Hintergebäude des Glaſermeiſter Glahn und die des Kauf
manns Löwentraut des Arbeiters Reſchwamm und des Arbeiters Siebert

Stößſzen 26 September Mäuſeplage Auf einem ca 35 Morgen
großen Kleefelde der Zuckerfabrik Stößen in Oberneſſaer Flur wurden beim
Umpflügen in 21 Tagen durch 7 hinter den Pflügen hergebende Frauen
18832 Feldmäuſe und 39 Hannſter erſchlagen

b Radegaſt 26 September Zuckerfabrik Herbſtferien
Die diesjährige Campagne hieſiger Zuckerfabrik hat vorgeſtern begonnen
Die bis jetzt angefahrenen Rüben ſind beſſer als es bei dem Regenmangel
während der Sommermonate in unſerer Gegend zu erwarten war Vom
Morgen wurden 150 180 Ctr Rüben abgefahren Mit dem geſtrigen
Tage begannen hierorts die Herbſtferien welche bis zum 15 Oktober
dauern

Shylda 26 September Jahresfeſt Vom herrlichſten Wetter
begünſtigt fand geſtern Nachmittag in unſerer ſchön renovirten Kirche das
Jahresfeſt des GuſtavAdolfZweigvereins der Diözeſe Ermsleben
unter zahlreicher Betheiligung der Herren Geiſtlichen und Lehrer ſowie
ſonſtigen Freunde und Gönner ſtatt Die Kirkenkollekte ergab einen Ertrag
von 60,40 Mk

h Frankenhauſen 26 September Schwere Augenverletzung
Der bei dem Baue des Kyffhauſer Denkmals beſchäftigte Arbeiter Poppe
aus Steinthaleben erlitt geſtern eine ſchwere Verletzung des rechten Auges
dadurch daß ihm ein Schmied beim Schleifen eines Meſſers die Spitze
deſſelben unbeabſichtigter Weiſe in das Auge ſtieß Der Schwerverletzte
wurde der Königl Augenklinik in Halle überwieſen Das Auge wird
jedenfalls entfernt werden müſſen

Wittenberg 26 September Verunglückt Vor
mittag hatte der Dachdecker A Wollſchläger das Unglü bei einerReparaturarbeit am Gärtner Grob ſchen Hauſe auszugleiten und aus be

trächtlicher Höhe auf die Erde herabzuſtürzen Der Verunglückte trug
mehrere komplizirte Knochenbrüche darunter eine Verletzung des Rück
grates davon Ob er mit dem Leben davonkommen wird ſteht noch
dahin

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
26 September Der Gärtner Emil Klingner und Klara Dorn Ha 36

Wagnerund Leipzigerſtraße 100 Der Maler Karl Fehſe und Marie

e und den Saalkreis 28 Septemder See 9
Gr Wallſtraße 38 Der Kaufmann Albert Stumpf und ZonackGermarſtraße 1 und Forſterſtraße 1 Der Buchbinder Sdrore
berg und Anna Buchholz Steinweg 35 und Lindenſtraße 11 Der
lademeiſter Louis Terras und Luiſe Grahmann Streiberſtraße 8 und
burg Der Bautechniker Karl Gröſchner und Anna Worg
Schwoitſch Der Fabrikarbeiter Wilhelm Böttcher und Chriſtiane
Zeitz und Greußen

Eheſchließungen
26 September Der Kaufmann Hermann Döbel und Bert aGr Ulrichſtraße 88 und Sternſtraße 5 Der Konditor Kurt Scaharn 2

Emma Berger Gr Ulrichſtraße 59 und Schützenſtraße 16 Der Gaſtwirth
u Dparenberg und Katharine Herrmann Rathhausſtraße 13 und Kleiner

andberg 5

e her Dem Kauf Geboren
6 September Dem Kaufmann Paul Raſpe eine T Flora Margarindenſtraße 75 Dem Kellner Albert Bee S t

ilhelm Albert Kl Klausſtraße 14 Dem Bäcker Emil Roſch e
Martha Zenkerſtraße 11 Dem Lehrer Traugott Körber eine T Emtüe
Euphroſine Klara Lindenſtraße 2 Dem Zimmermann Emil Schunke eine
T Johanne Klara Erna Wuchererſtraße 50 Dem Kaufmann Max Liſſack
eine T Franziska Charlotte Magdeburgerſtraße 63 Dem Uhrmacher
Albert Sparmann ein S Paul Otto Albert Hans Herderſtraße 1 Dem
Pabri rer Wilhelm Kunth eine T Frieda Annag Auguſtaſtraße 2

em Sattler und Tapezier Robert Krauſch eine T Martha Marie Raths
werder 8 Dem Schloſſer Otto Pitzſchke eine T Anna Eliſabeth Mühl
berg 11 Dem Heizungsmonteur Gottlieb During eine T Marie Martha
EntbindungsJnſtitut

Geſtorben
26 September Des Arbeiter Louis Geißler T todtge EntbindungsInſtitut e Der Bahnarbeiter Joſeph anke 59 K n

Telegramme und letzte Nachrichten
BPrivattelegramme des General Anzeiger

D Verlin 27 September 10 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Wie der nicht immer
zuverläſſige Lok Anz vernimmt wollen die Konſervativen im
Kreiſe HalleHerford an Hammerſteins Stelle Stöcker aufſtellen
Der für den Landtagswahlkreis Stolp in Ausſicht genommene
konſervative Kandidat Major a D v Braunſchweig in Wollin
iſt unerwartet infolge einer Operation geſtorben Hier muß alſo
anderer Erſatz für Hammerſtein geſucht werden Ein Oeſter
reicher der geſtern Abend gewaltſam aus dem Centraltheater
entfernt werden ſollte riß ſich los lief nach der Parkettthür öffnete
ſie und rief mit gellender Stimme in den Zuſchauerraum Feuer

Feuer Hilfe Das Theater war ausverkauft das Publikum ſtürzte
nach den Ausgangsthüren Es gelang erſt allmählich das Publikum
zu beruhigen und die Vorſtellung konnte zu Ende geführt werden
Der Fremde wurde ſofort verhaftet Der Voſſiſchen wird zu
den Wiener Gemeindewahlen geſchrieben Der Gemeinde
rath beſteht jetzt aus 90 Antiſemiten 46 Liberalen und einem
Wilden Je nach Ausfall der Stichwahl kommt noch eine Stimme
entweder den Liberalen oder den Antiſemiten zu gute Zur Zwei
drittelmehrheit wird mithin den Antiſemiten eine oder zwei
Stimmen fehlen Die Antiſemiten wollen den Einzug Luegers
ins Rathhaus nach der Bürgermeiſterwahl feſtlich begehen und den
ganzen Weg mit Blumen beſtreuen ihm auch einen Fackelzug urd
eine Serenade darbringen

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Burean

Madrid 27 September Bei dem gemeldeten Angriff
auf ein Fort bei Melilla gaben nur zwei Mauren Schüſſe
ab durch welche ein ſpaniſcher Wachtpoſten verwundet wurde
Infolge dieſes Zwiſchenfalles hat die Regierung die Entſendung
eines Geſchwaders nach Marokko verfügt

Mittheilung von Hirſch s DepeſchenBurean
Berlin 27 September Der Vorwärts theilt mit daß

ſein früherer Redakteur Dierl auf einen Beſchluß des Kammer
gerichts hin verhaftet wurde und zwar wegen des Artikels über
die ſogenannte Kameelinſchrift Das Amts und Landgericht hatten
die Verhaftung abgelehnt doch legte die Staatsanwaltſchaft hier
gegen Beſchwerde ein worauf das Kammergericht wegen Flucht
verdachts und wegen der Höhe der Dierl erwartenden Strafe deſſen
Verhaftung anordnete

Madrid 27 September Wie verlautet wird Marſch
Martinez Campos die zwiſchen den Rebellen ausgebrochenen
Zwiſtigkeiten benutzen und mit den beiden Anführern unterhandelu
Der Marſchall verſpricht nicht nur die von den Cortes vor
geſchlagenen Reformen für Cuba ſondern auch die Gewährung
großer Rechte für den Fall der Beſeitigung des Negeraufſtandes

Die Unterhandlungen werden übrigens die Wiederaufnahme der
Operationen im November nicht hindern

Berlin 26 September Das bürgerliche Geſetzbuch
iſt in zweiter Leſung fertig geſtellt und dem Bundesrath zugegangen

Zur Degradation und einer Freiheitsſtrafe verurtheilt wurde
ein Avancirter eines Thorner Regiments weil er ſich während
ſeines Urlaubes in Berlin in Uniform an einer ſozialdemokratiſchen
Proteſtkundgebung gegen die Sedan Feier betheiligt hatte

Metz 26 September Der Reichstagsabgeordnete Dr Haas
wird da ein Nachfolger in der Perſon des früheren Eiſenwaaren
händlers jetzigen Rentners Léonard von hier für ihn gefunden
zu ſein ſcheint in allernächſter Zeit ſein Mandat niederlegen

Paris 26 September Die Budgetkommiſſion ſtellte
ſich günſtig zu dem geſtern eingebrachten Vorſchlag Cavaignacs
betreffend die Reorganiſation der Truppenmacht in
Algerien Cavaignac ſchlug dann vor die Stäbe der Artillerie
und des Geniekorps zu vereinigen Dieſer Plan wurde mit 13
gegen 3 Stimmen angenommen

Baku 26 September Heute ſchlug der Blitz in eine
Naphtafontaine und entzündete ſie Das Feuer ergriff noch
weitere fünf Fontainen Zwei Arbeiter ſind verbrannt drei
erhielten Brandwunden ein Arbeiter wird vermißt Der Brand
ſcheint lokaliſirt zu ſein
e

Waſſerſtände Am 27 September Halle unterhalb 1,68
Trotha 1,24 26 September Calbe Oberpegel 1,28 Unter
pegel 0,18 Dresden 1,48 Magdeburg 0,80

Gardinen

Portièren
Möbelstoffe

Läuferstoffe Leipzigerstrasse 100
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Promenaden Costiüme in apartesten Ausführungen von 15 60 Mk
Srossos Lager in Jrauerßleibern Norgenſtloibern woll u sei cluson RöeſonAveetellung von Modell Costumen in der I Btagoe

Abtheilung für Costüumeéeé

Bokmamm h eEr Riinfn

26

Specialität

5 S7 c Er An
Allergünſtigſte Gelegenheit zum Einkauf von

Möbeln Spiegeln und Polſterwaaren
in beſſeren Einrichtungen in nur ſolider und guter Ausführung

Reelle Bedienung billigſte Preiſe

a

Wildähag

M Haudarbeit Lehrerinnen Seminar WTöchter Pensionat
Halle a Heinrichstrasse 1

Unterrichtsfücher in Kursen für Handnäühen Kunstbandarbeiten Muster
zeichnen Maschinennähen Wäschezuschneiden Schneidern Putamaéhen
Buchführung Deutseh Litteratur und fremde Sprachen

Auskunft Prospekte franko durch die

Vorsteherin Frau Elise Gehrts Wildhagen

rigen u

Hiermit die e
von Herrn Otto Seidel Krukenbergſtraße 15 betriebene

Export Bierhandiung
übernommen haben und für eigene Rechnung fortführe

Jndem ich bitte
gebrachte Wohlwollen auch mir zu Theil werden zu laſſen
unter Verſicherung ſtets aufmerkſamſter und billigſter Bedienung

Hochachtungsvoll

Max Buseh Krukenbergſtraße 15
langjähriger Büffetier

Vnühbereroſen
als Schönhbeitsmittel und zur Hautpflege

anr Bedeckung von Wunden sowie in der Kinderstube

LANOLIN
aus patent Lanolin der

Lanolin Fabrik

Aartinikenfelde
Nar äoht wenn mit

Toilette
COreuam

20 u 10 Pf

rgebene Mittheilung daß ich mit heutigem Tage die

das Herrn Seidel ſtets freundlichſt entgegen
zeichne ich

za LANoLIM
In Zinntuben à 40 Pk
u Blechdosen à 60

Schutzmarke Pfellring

In den meisten Apotheken und Drogerien von Halle in Landsberg
in der Apotheke in Giebichenstein in der Apotheke u Drogerle in
Teutschenthal in der Apotheke von W Hoffbauer in Lanchstüdt in
der Apotheke von Rudolf Pietschmann in Schaffstädt in der Apotheke

H Block in Schkeuditz in der Apothbeke in Alsleben a S invon Dr
der Adler Apotheke von II Siegel

Täglich frische Toldver n
Frisch geschossenes Rehwild Waldhasen Feldhühner

Krammeisvögel Lerchen Hamburger Enten
Prachtvolle Vierländer Gänse

Telephon
414

Cigarren
Empfehle als ganz beſonders vorzüglich im Geſchmack

und Brand
Nr 18 Stück 5 Pfg im Hundert 4,50 Mk11 6 z 5,50fowie billigere und beſſere Marken in allen Preislagen

COigaretten Rauch Kau und Schnupftabakein großer Auswahl

Benno DBingler
Geiſtſtr 42 am Vational Cheater

i ar

Binb ger

G
du a

S

Californische

BeeS

nen
ma

D

Reisszenge
Reissschienen

Reissbretter
ſowie sämmtl Zeſohemtenöiien

zu billigſten Preiſen

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Rothweine
Hervorragende milde abſolut natur

reine Tiſch u Tafelweine ſind beſonders
ſolchen Konſumenten zu empfehlen welche
von Rothweinen anderer Herkunft wegen

ihrer zuſammenziehenden Eigenſchaften
Abſtand nehmen müſſen

Mataro 90 perZinfandel 120 l Flaſche
Gros Manein 1,50 excl
Burqunder 1,80 Glas

Schulze Birner Rathhausſtr 5
m

geprAug Iechkel Ahrmacher
Taubenſtraße 24 I

s Ahren Handlung 3
Special Werkstatt für Reparaturen0 Schriftl Garantie Billige Preise

Zieh Harmonikas
i mit off Klaviatur 2fache Ztheil Doppelbalg ff Be

ln ſchlag Zuhalter Balgfal
l ten mit WMetallſchutzecken

verſ Prachtinſtrumente m a Stimmen
Größe 34 35 em p St

t S
eS e ü

10 Taſt 2chörtg 2 Reg 2Bäſſe nur 5,50
10 x e ä x u 7 5010 4 4 2 u 9 5021 2 mal 2chörig 4

Selbſterl Schule ſowie Verpackkiſte
umſonſt o 80 Pfg geg Nachn
Nur zu bez v

Neinel e rold
Harmonika Fabrik

Klingenthal Sachſen
Jll Preisl üb and Harmonikas gr u fr

Nur durch Bezug v unſ Firma h m d Gewiß
heit direkt v Fabrikort alſo a erſter Hand
zu kaufen Keine Marktwaare Viele
Anerkennungen Umtauſch geſtattet

Bureau für Rechtssachen
von LCaul Ott

früherer Rechtsanwaltsbureau Vorſteher
Halle Dachritzſtraße 11

Klagen deren Entgegnungen Teſtamente
Kaufverträge Zahlungsbefehle u dergl
werden ſachgemäß beſorgt

Frankf Apfelwein
in n i à Flaſche 35 Pf bei

enPrauen Industrie I Kneigeverbe

Wo

Vom 1 Oktober ab koſten unſere

Ia Steinkohlenbrikets
aus gewaſchener Kohle M 0,65 per Ctr ab Grube gegenKaſſe Ferner bringen unſere zur

Loceomobilfenuerung e ete

S Stückkohleper Ctr M 0,75 in empfehlende Erinnerung

Steinkohlenwerk Plötz b Löbejün
Unsere Bureaus befinden sich vom 1 Oktober ab

Gr Ulrichstrasse 7 II
BHalleseher Versicherungsverein zu Halle a

Döutschland Lebensrerstcherungs Gesellsch cu Berlim

C Lange Direktor
J Langenbach Söhne Worms a RheinKönigliche oflieferaulen

Alleinige Beſitzer des Liebfrauenmilch Kirchenstüek und Eigen
thümer i ter düglich Liebfrauenmilch 2c Weinberge

in z M Gummmnel CoNiederlage und Weinſtuben Zinkogartenſtr 14

Beccassinen u Krammetsvögel
ſrisch geschossene junge Feldhühner Waldhnasen

Hamburger Günse und Enten Poulets
neue diesjährixe Walinüsse Veigen TranbenrosinenItalienische und UVngnarische Trauben

Feinsten Tafelaufschnitt
echt Prager und Westfälischen Danerschinken

Ia Braunschweiger Cervelntwurstfrische Frankfurter und Fraustädter Würste
Neue Gemüse Conserven

Pottel Broskowski
Fernsprecher 193Gr Ulrichstrasse 28

Dr HaEinjähr Freiwill Institut
Halle a S Jägerplatz 21 Begr 1864 Staatl Autsiet 4 Klasseu
8 akad geb Lehrer Vorbereitung f höh dehulen Seit Ostern 1894 bisJetzt bestanden 29 Einj 4 Sek 3 Obersek 2 Prim Ein Volksschüler
der noch nie Französ Englis x Mathem u s w gehabt bestand nach
ejähr Vorb für Obersekunda der Oberreal ein anderer desgleichen nachO Pf offerirtA e Gr Ulrichſtr 31 10 Monat d Einj Examen Pension e

IDamenmäntel Vmhänge Jackets Abendmäntel

neueste Faqcons in allen Preislagen

F Schmneidler Leipzigerstr 94 Ich bitte
die Preise in den Auslagen
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